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gen und in die Leistungsverzeich-
nisse zu übernehmen.
Der Musterordner ist das Ergeb-

nis einer Teamarbeit. Bernd Sack-
mann, Geschäftsführer des VAK
e. V., hat sich um die technischen
Beschreibungen gekümmert. Dr.
Angela Dageförde, Vergaberecht-
lerin aus Hannover, hat alle Texte
juristisch geprüft: „Nach dem neu-
en Vergaberecht müssen öffentli-
che Beschaffer zwingend die Be-
lange des Umweltschutzes be-
rücksichtigen. Dies ist nicht nur
eine technische, sondern auch
eine rechtliche Herausforderung.
Es brauchte wirklich viele Diskus-
sionen, bis wir gemeinsam Lösun-
gen gefunden haben, die beidem
gerecht wird.“ Als erstes ist eine
Vergabeakte für ein Dreiachsfahr-
gestell mit einem Aufbau für ein
typisches Müllsammelfahrzeug
und Schüttung vorgesehen. Weite-
re Musterordner sind geplant. Die
Akademie bietet das erste Paket
noch kurze Zeit mit einem Messe-
einführungspreis an. > BSZ

über Leistungsverzeichnisse, Full-
Service-Vertrag bis hin zur Excel-
basierten Auswertungsmatrix mit
hinterlegten Berechnungsformeln.
Ein Fuhrparkmanager zeigte sich
von der gründlichen Darstellung
und der Punktematrix begeistert.
Auch für einen Experten wie ihn
sei es stets eine echte Herausfor-
derung, alle technischen Trends
und auch die Normen zu verfol-

Die Akademie Dr. Obladen aus
Berlin hat auf der IFAT, der Welt-
leitmesse für Wasser-, Abwasser-,
Abfall- und Rohstoffwirtschaft, in
München neue Wege für rechtssi-
chere Ausschreibungen von Kom-
munalfahrzeugen aufgezeigt. Die
Akademie präsentierte einenMus-
terordner mit sämtlichen Doku-
menten von der Aufforderung
zum Einreichen eines Angebots

Kommunalfahrzeuge beschaffen

Ausschreibung leicht gemacht

Feuerwehrfahrzeuge beschaffen muss nicht schwer sein. FOTO MAN

traggeber muss die ergriffenen
Maßnahmen im Vergabevermerk
dokumentieren.
• Kann eine Wettbewerbsverzer-
rung durch solche Maßnahmen
nicht beseitigt werden, ist dem
vorbefassten Unternehmen zu-
nächst der Nachweis zu ermög-
lichen, dass seine Beteiligung
an der Vorbereitung der Aus-
schreibung den Wettbewerb
nicht verzerren kann.
• Erst wenn der Nachweis miss-
lingt, kann der öffentliche Auf-
traggeber das vorbefasste Unter-
nehmen nach § 124 Abs. 1 Nr.
6 GWB (Gesetz gegen Wettbe-
werbsbeschränkungen) aus-
schließen. > HOLGER SCHRÖDER

Der Autor ist Rechtsanwalt bei Rödl &
Partner in Nürnberg.

Wichtige Aspekte für die Be-
schaffungspraxis:
• Hat ein Unternehmen den öf-
fentlichen Auftraggeber beraten
oder war sonst an der Vorbe-
reitung des Vergabeverfahrens
beteiligt, muss der öffentliche
Auftraggeber angemessene Maß-
nahmen ergreifen, damit der
Vergabewettbewerb durch die
Teilnahme des vorbefassten Un-
ternehmens nicht verzerrt wird.
• Solche Maßnahmen sind vor
allem: erstens die Zurverfügung-
stellung der aus der Vorbefas-
sung resultierenden Informatio-
nen zugunsten der übrigen
Wettbewerbsteilnehmer, und
zweitens die Festlegung ange-
messener Fristen für die Abga-
be von Teilnahmeanträge und
Angebote. Der öffentliche Auf-

§ 7 VgV über die Verweisungsvor-
schrift nach § 2 Satz 1 VgV an-
wendbar).

Kraft getretenen neuen Vergabe-
rechts zutreffend (vgl. § 7 VgV; für
die Vergabe von Bauaufträgen ist

widrig. Diese Rechtsansicht ist im
Ergebnis auch vor dem Hinter-
grund des am 18. April 2016 in

Die Teilnahme eines Unter-
nehmens an einem Vergabe-

verfahren, das den Auftraggeber
bereits im Vorfeld beraten oder
unterstützt hat, kann zu einer er-
heblichen Wettbewerbsverzer-
rung führen. Denn der Projektant
kann regelmäßig die ausgeschrie-
benen Leistungsanforderungen
besser beurteilen und sein Ange-
bot deshalb leichter auf die Be-
dürfnisse des Auftraggebers aus-
richten als andere, zuvor unbetei-
ligte Bieter.
Das Oberlandesgericht Celle

(Beschluss vom 14. April 2016 –
13 Verg 11/15) hat die Grundsätze
der sogenannten Projektantenbe-
teiligung konkretisiert und hält ei-
nen generellen Ausschluss vorbe-
fasster Unternehmen für unver-
hältnismäßig und europarechts-

Wettbewerbsverzerrung kann vermieden werden

Projektanten sind nicht automatisch auszuschließen

Wenn ein Projektant bei der Ausschreibung für ein Bauprojekt teilnimmt, müssen klare Spielregeln eingehalten werden. FOTO DPA
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Durchführung von Vergabeverfahren nach VgV 2016
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